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G Meldeprozesse für
- koordinierte Studien zu Zoonoseerregern
- Salmonella-Bekämpfungsprogramme
- Nationale Referenzlabore

Annemarie Käsbohrer
Fachgruppe 43. Epidemiologie und Zoonosen
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RL 2003/99/EG

� Ergänzende Instrumente für Monitoring (und Surveillance) 

� Koordinierte EU-weit einheitliche Studien

� Empfehlungen für Monitoringprogramme von Seiten der EFSA

� AVV Zoonosen Lebensmittelkette ab 2009 in Deutschland

VO (EG) Nr. 2160/2003

� Bekämpfungsprogramme für Salmonella 

� Spezifische Überwachungsmaßnahmen zur Bewertung der Bekämpfungsprogramme

Entscheidung 407/2007/EG

� Überwachung von Antibiotikaresistenzen

Rechtlicher Rahmen – EU Gesetzgebung
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Aufgaben

• Generelle Ziele

• Erkennen von neuen Gefahren

• Bewertung vorhandener / möglicher Gefahren 

• Erkennen von Entwicklungstendenzen / Veränderungen

• Aufklärung von Zusammenhängen und Infektionsquellen 

• Abschätzung der Bedeutung der verschiedenen Quellen

• Empfehlung und Bewertung von möglichen Maßnahmen

• Expositionsschätzung

• Häufigkeit und Ausmaß des Vorkommens entlang der Lebensmittelkette

• Veränderung des Vorkommens

• Risikoidentifikation und Risikocharakterisierung

• Typisierung und Charakterisierung der Erreger

� Beitrag zur Reduktion der Erkrankungen des Menschen durch Zoonoseerreger
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⇒ Grundlagenstudien (VO (EG) Nr. 2160/2003)

⇒ Bekämpfungsprogramme (VO (EG) Nr. 2160/2003)

⇒ Eigenkontrollverpflichtung der Unternehmer

⇒ Zoonosenmonitoring

– nach jährlichem Zoonosenmonitoringplan

Die Rolle der Referenzlabore

Verfügbarkeit der Isolate

� sind zu übermitteln

� sind aufzubewahren

� sind zu übermitteln 

� sind aufzubewahren

� sind zu übermitteln

⇒ Nationale Referenzlabore

– Bestätigung von Serovaren

– Typisierung und Charakterisierung von Isolaten

– Resistenztestung



Käsbohrer, A.: Workshop ‚Elektronisches Meldewesen‘ 01. - 02.Juli 2010, Berlin Seite 5

Überwachung:
- Salmonellabekämpfungsprogramme

Monitoring: 
- Prävalenz von Zoonoseerregern
- Antibiotikaresistenzen bei Zoonoseerregern und Kommensalen

Futter

Welche epidemiologische Einheit ?



Käsbohrer, A.: Workshop ‚Elektronisches Meldewesen‘ 01. - 02.Juli 2010, Berlin Seite 6

EU-weite Grundlagenstudien zu Salmonella spp.

10 Blinddärme 

(freiwillig)

1 Karkasse

384 / 432z.Ztpkt. der 

Eviszeration bzw. 

vor der Verarbeitung

Schlachtcharge in einer 

Herde im MS aufgezogen 

und angeliefert

Masthähnchen

(2007/515/EG)

01/2008-12/2008

5 Kot-PoolsAlle Zuchth.

336 / 300

Innerhalb der letzten 

3 Wochen vor 

Ausstallung

Kommerzielle Betriebe 

mit mindestens 

500 Puten

Zucht- und 

Mastputen

(2006/662/EG)

10/2006-09/20007

5 Kot-Pools373 / 378 Innerhalb der letzten 

3 Wochen vor 

Ausstallung

Kommerzielle Betriebe 

mit mindestens 

5000 Tieren

Masthähnchen

(2005/636/EG)

10/2005-09/2006

5 Kot-Pools

2 Staubproben

533 / 563Innerhalb der letzten 

9 Wochen vor 

Ausstallung

Kommerzielle Betriebe 

mit mindestens 

1000 Tieren

Legehennen

(2004/665/EG)

10/2004-09/2005

Anzahl und Art 

der Proben

Geplante / 

tatsächliche 

Stichprobe

Zeitpunkt der 

Beprobung

Population und 

Probenahmeort

Tierart

(Rechtsgrundlage)

Zeitraum
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• Spezifischer Fragebogen

für jede Studie

• Komplexe Datenstruktur 

•Betrieb

•Herde / Haus

•Tiere

•Probe

•Isolat(e) 
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Huhn statt: Legehenne, Legephase; Kot

• Übermittlung von Informationen zu den 

Isolaten durch die Untersuchungseinrichtungen 

• zeitaufwändig 

• Angaben sind ungenau oder fehlen

• Gleicher Betrieb?

• Gleiches Tier?

� Extraktion vorhandener 
Daten aus der 
Labordatenbank
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EU-weit koordinierte Grundlagenstudie

Rechtsgrundlage

Zu
rü

ck
ge

zo
ge

n

Beprobung im Einzelhandel

- Geräucherter Fisch, 

- Weichkäse oder halbfester Schnittkäse

- Wärmebehandelte Fleischprodukte
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Data dictionary
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Data dictionary
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XML-Schema
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Information zur Probe allgemein

Spezifische Informationen zur Käseprobe

Spezifische Informationen zur Fischprobe
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Ausschlusskriterien

Pflichtfelder müssen gefüllt sein

Keine Sonderzeichen
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Nationale Umsetzung

Vor Ort 
Behörde

Vor Ort 
Behörde

Vor Ort 
Behörde

Vor Ort 
Behörde

Vor Ort 
Behörde

Vor Ort 
Behörde

Untersuchungs
einrichtung des 
Landes

Untersuchungs
einrichtung des 
Landes

Landes-
Ministerium

Landes-
Ministerium

N≅500 N≅20 N=16

Untersuchungs
einrichtung des 
Landes
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Kurzbeschreibung des Programms
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Datenerhebung
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Datenerhebung
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Automatische Verknüpfung der

- Informationen zur Probe

- Ergebnisse aus dem NRL



Käsbohrer, A.: Workshop ‚Elektronisches Meldewesen‘ 01. - 02.Juli 2010, Berlin Seite 20



Käsbohrer, A.: Workshop ‚Elektronisches Meldewesen‘ 01. - 02.Juli 2010, Berlin Seite 21

Berichterstattung
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Berichterstattung
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Salmonella - Bekämpfungsprogramme

Zuchtgeflügel VO (EG) Nr. 1003/2005 gültig seit 01.01.2007

Legehennen VO (EG) Nr. 1168/2006 gültig seit 01.02.2008

Masthähnchen VO (EG) Nr. 646/2007 gültig ab 01.01.2009

Puten VO (EG) Nr. 584/2008 gültig ab 01.10.2010

Resistenzmonitoring Entsch. 2007/407/EG gültig ab 01.01.2008
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Datenanforderungen Legehennen

Vor Ort zu erheben:

– Betriebs-Identifikation (z.B. Nummer nach VVVO) 

– Herden-Identifikation innerhalb des Betriebes

– Alter der Tiere (Legewoche)

– Anzahl Stalleinheiten im Betrieb

– Datum der Probenahme

– Grund der Probenahme gem. Anhang 2.1.VO (EG) Nr. 1168/2006

• Auf Betreiben des LM-Unternehmers

• Amtliche Probenahme

a) Routinebeprobung

b) Verfolgsuntersuchung

c) Verdachtsuntersuchung

d) Betriebsuntersuchung 

e) Sonstige Untersuchung
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Informationen aus dem Labor: 

1. Name der Untersuchungseinrichtung

2. Datum des Beginns der Untersuchung 

3. Ergebnis der Untersuchung 

– getrennt für jede Probenart (Kot, Staub)

– negativ oder Salmonella-Serovar

4. Eindeutige Labornummer für jede Untersuchung

���� Zuordnung der Labordaten zu den Probendaten

Für die Resistenztestung:
– Alle amtlichen Isolate 
– Pro positiver Herde ein Isolat je Serovar

Datenanforderungen Legehennen
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• An die Europäische Kommission (Ko-Finanzierung)

• An die EFSA (Art. 9 der RL 2003/99/EG)

– Es werden untersuchte Herden gezählt, 

nicht Betriebe und 

nicht Untersuchungen

– Jede Herde wird in jedem Jahr, in dem sie untersucht wird, einmal gezählt

– Jede Herde wird in jedem Jahr, in dem sie positiv getestet wird, einmal als 

positiv gezählt

Berichterstattung
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Aggregierte Daten für Untersuchungen:

– Je ein Tabellenblatt für jede Tierart und Nutzungsrichtung

• Zuchthühner 

• Legehennen 

• Masthühner 

• Zuchtputen

• Mastputen

im Excel Tabellensatz für den Trendbericht

+

– Alle Salmonella - Isolate zur Resistenztestung

– Begleitinformation zu eingesandten Isolaten (Resistenzmonitoring)

Berichterstattung



Käsbohrer, A.: Workshop ‚Elektronisches Meldewesen‘ 01. - 02.Juli 2010, Berlin Seite 28

Wie sollten wir künftig arbeiten?

• Bestmögliche Nutzung verfügbarer Informationen (Vermeidung von Doppelarbeit) 

• Einzeldatensätze � aggregierte Datensätze

• Aktuelle Datenübermittlung

• Kontinuierlicher Datenzugriff und Informationsaustausch für alle Beteiligten

• Vernetzbar mit anderen Informationssystemen 

• Mehrstufige Plausibilitätsprüfung

• Abfrage- und Exportroutinen, automatisiert, flexibel
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Probenehmer

Labore
- staatlich

- privat

Referenz-Labore
- BfR, …

Zentrale Datenbank

Isolate

Berichte

- Befunde Einsender

- Übersichten Labor, Land, Bund

- Berichtspflichten, z.B.  EU

Vernetzbar mit anderen
Systemen

Interaktives Informationssystem

Datenerhebung

Datensammlung

Bewertung

Risikobewertung

- neue / veränderte Gefahren

- Entwicklungstendenzen

- Zusammenhänge u. Infektionsquellen
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Weitere Informationen…



B
U

N
D

E
S

IN
S

T
IT

U
T

 
F

Ü
R

 R
IS

IK
O

B
E

W
E

R
T

U
N

G Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit

Annemarie Käsbohrer

Bundesinstitut für Risikobewertung

Thielallee 88-92 � D-14195 Berlin

Tel. 030-18412-2202 � Fax 030-18412-2952

annemarie.kaesbohrer@bfr.bund.de � www.bfr.bund.de


